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gct, daz im der schätz gar liep waz und ist, der reinen

tristen menschen feie; und dar umb hat er sie gar wis-

lich geordent die heilige eristenheit. — Nu wil ich uch

sagen von den undern chörn der heiligen eristenheit. Der

füllen »och sieben zu rchte sin; nii, ist ir nüwcn sehse;

die ersten drie und sehse, das sind nüne; der zehende ist

uns cristenlüten aptrünig worden. Zu glicher wise als

der zehcnde kor der engele von dem oben« himelrich ap

trünig wart, und allesampt zu tüseln worden: alS ist

 uns der zehende kor uz der heiligen eristenheit aptrünig

worden gar und gar,, und hat sich zu de» duseln gesel

let, da ir niemer rat werden kan; sie sint von uns ge

fallest und habent dehein tun mit uns. Ir andern sehs

köre ir sült »wer ambet getruwelichen üben, daz ir iht

aptrünig werdent. Wanne ir sint gar ze edel dar zü,

daz ir der tüsel genoz wurdent in der ewigen inartel.

Und also hat der almchtige gvt diese heilige eristenheit

gesetzet mit sehs ley lüten und geordent, der man dehein

wise geraten mag. Und er hat jeglichem sin ampt ge

ordent, als er wil, nit als du will. Du wollest lihte

ein rihter oder ein herre sin; so wüst du ein schüchsüter

sin oder ein Weber oder ein gebure, wie dich gvt banne

geschaffen hat. — Die-ersten, daz sint alle, die gewant

wirken, swclher ley gewandcs die lüte bedürfent. Die ho-

rent allesamt zu einander zu einem ampte, sie wirken

sydcn gewant oder wollins oder lynins oder beltzin.ge

want oder schütze oder hentschuhe oder gürtet oder swel-

her ley ez ist, daz zu dein gewande gehört; die sint «rlle


